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,i.;-:li des Grvsskr.iFtM er!

inle, berichtet O. Sehn.
1 7. September 1933.

mg von Grossfcraft

von 20S Ele-

eük: riehen

ir Werkzeug- Mali
bei ein digkelt

i schleppen. Welter ka
Mimrnalkrümmungsradlus von rund 50 m be-
fahren. Der benzinelektrische Betrieb wurde dem
dieselelektrischen Betrieb im Hinblick auf die
kleinere Rauminanspruchnahme der Einrichtun-

gezogen. Die\
sind vertikale Viertaktmotoren z je b Zylindern
mit Wasserkühlung für eine, zw chen 1125 und
105Q Uml min einstellbare Dreh ahl. Die Span-

g beläuft sich
auf 500 V. mit Erdung der Batteriemitte.

Die Wechselstrom techrtl Im Dienste
der Diagnose. Mit Hälfe e lies Oszillators
und einer Messbrücke hat M. A

Widerstand ausgemessen. den er menschliche
Körper einem Wechselstrom b etet, wenn die
Arme bis zu den Ellbogen In zwei mit Blei-
platten Elektroden versehene. 1° ige Na Cl-Bäder
getaucht sind. Die dureti Röhre
Detektor erzielte Empfindlichke
richtung gestattet es, die Stärke des den Körper
durchfhsssenden Stromes unter der Grenze der
Spürbarkeit zu halten Möglich e Einflüsse der
wechselnden Mess Verhältnisse (wie Frequenz,
Stromstärke, Badtemperatur und Konzentration,
Eintauchtiefe usw.) wurden so glällig berück-
sichtigt Es ergab sich, dass der Phasenwinkel,
den der Stromveklor einer gegeb
dem der aufgedrückten Spannu ng bildet, zwi-
sehen SOCIO und 5O0O0 Hertz pr
Ist. Der menschliche Körper v iliält sich also
wie ein Dielektrikum. Als Standard -Frequenz
wurden «00 Hertz gewählt — eine Frequenz,

1 der aber der
störende Einfluss der Elekt
schon verschwindet. — Der Pha enwinkel eines
gesunden Individuums Ist ein
mentanen physiologischen Zu
uiinhbänüises Merkmal; lür den
llinder beträgt «j> etwa 0,145, für die Engländerin

Einspritzung eines Schilddrüsen räparats Innert
weniger Stunden eine deutliche Veränderung
des Phasenwinkels bewirkt, un dass gewisse

Pliasenwinkel gleichzeitig beeinflussen. Zur
Diagnose solcher Erkrankungen wird nach
mindestens 21 Stunden Fastens und vollständiger
geistiger und körperlicher Entspannung der sog
Grundumsatz des Patienten (d h. der durch
die Grundfunklioncn, wie Ululzirkulation, Atmung
etc bedingte Wärmev erbrauch) gemessen. Brazler
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teklen

nspltal In Chur. Offen für Im Kanton

:e Architekten ohne Rücksicht auf ihren
Kanton Graubünden seil I. lanuar 1932

ekslcht auf ihre Staats-

Mitarbeiter gelten die gleichen Bedingungen.
Architekten Prof O. R. Salvisberg und W. Pfisier

imelster A. Ewald ISt. Gallen) und | E. WlIH iClmr!
nd Fonio, Spitalarzt (Langnau, Bern), Dr. med.

äpitaldirektor (Luzerr,), und Dr. med H. Frey, Dir

l/erfügung, lür

KT Die Ausstellung „ Deu dies Holz für Hausba

d Wohnung" in Stuttgart, mit de eine umfangreiche Mo

edelnng am Kochenhni, In der Geg nd des Weissenhofes, v.

nden isl sei allen, die sich für Holz lauten interessieren, zur E

htigung ,hrer 25 Muslerhäuser an eigentlich empfohlen, 1

lert nur noch bis zum 20 Oktober Ein eingehender Bericht

r „S. B Z." befindet sich In Vorbere ung.

NEKROLOGE.
t Jakob Stamm, Architekt, Bü ger von Schletthelm. wur

mren am 7. August 1S6! In Beringe 1 in Schalihausen besuch

die Realschule und das alle Gymna JL""cTh maif"b"^
ä0 das Eidg. Polytechnikum, wo er sich l«S4 das riiplom a

nige Gm lIl!!!Cl:;h irechen

näheres siehe Programm — Die Unterlagen sind gegen Hint

von 30 Fr. zu beziehen beim Kant. Sanitätsdepartement in Chur.

woselbst bis Ende November d. | auch das Vorproiekt von Prol

Salvisberg. samt ärztlichem Gutachten dazu, den Bewerbern zur
Einsichtnahme zur Verfügung steht Verlangt wird die Projektierung der

Gesamlanlage dir das Zentrale lUntonspital, dessen Ausführung in

zwei Etappen (265 + 80 Krankenbetten) vorgesehen ist Zu liefernde

Pläne: Situation 1
; 500, Grundrisse, die naiven Schnitte und

Fassaden 1 : 200, schematische Betriebs Isometrie I 200, Modell 1 : 500

aul gelieierter Unterlage, Erl.iuterungsbericht Einreichungstermin

ist der 28 Februar I93+.

nah noch 'Jaj« S1TZUNGS- UND VORTRAGS-KALENDER.

ro er bei den Arch. J^":;'","'',..'! ZZ-ZZZZ'eZ TZ*-^w^vS'^*^^T
"

_i. ..'_ "ZI" 18 Oktober (Mittwoch): Z. I A.Zürich. 2015h auf derSchmidstube
Vortrag von Prof Dr. E. Böhler, E.T.H., Zürich: Das Amerika

nlscheWirtsch-iflsexpciimeiH und seine Lehren für die Schweiz.'
21. Okiober (Samstag] Techn. Verein Wlnlenhur 15 h im neuer

Hörsaal Iflt Physik an der E T. H Zürich Demoustratinnsvor

trag von Prol Dr. P. Scherret mit anschliessender Besichtigung
des physlka]. Institutes und des Mochspannnngslaboraloiinms.

in schöner Auflra
leuen Bank an der
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